Kleingartenverein Zündorfer Au e.V.                                                                                                                                                     10.01.2012
An alle Kleingärtner: Protokoll der Jahreshauptversammlung vom Freitag, den 18.03.2011
Ort : Groov-Terrasse  Zündorf, Einlass 18.15 Uhr Beginn 19.00 Uhr Ende 20.30 Uhr

Punkt 1: Begrüßung: Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung. Der Vorsitzende eröffnet die Versammlung und heißt alle Teilnehmer willkommen. Als Vereinsbetreuer vom Kreisverband wurde Herr Joachim Riedel begrüßt. Die Jahreshauptversammlung wurde mit Rundbrief vom 10.01.2011 satzungsgemäß einberufen. Einwände zum Protokoll der Jahreshauptversammlung 2010 gab es nicht. Das  Protokoll wurde einstimmig verabschiedet. Zur Tagesordnung gab es keine Einwände.  Anträge zur JHV 2010 lagen nicht vor. Anwesende Mitglieder: 38.  Das Protokoll der Jahresversammlung 2011 wird am 2.4.2011 (Wasser anstellen) an die Mitglieder die an diesem Termin anwesend sind verteilt. 
Punkt 2:  Geschäftsbericht 2010 /   2010 wurden fünf Vorstandssitzungen abgehalten. Bei vier Sitzungen war der Vorstand komplett anwesend.                            
Zum Hochwasser 2010: Nachdem wir 7 Jahre vom Hochwasser verschont geblieben sind, und nun die Hochwassermarke von 8.0 Meter überschritten wurde, waren die Hochwasser Tore nicht mehr auffindbar. Jetzt mussten die Tore gesucht werden. Mit Hilfe von Herrn Vogt, Stadt Köln, Hochwasserschutzzentrale, wurden die Tore mit großer Mühe und viel Glück wiedergefunden und konnten rechtzeitig vom Verein eingebaut werden. Bei diesem Hochwasser, wo wir dank der eingebauten Tore verschont blieben haben wir festgestellt, dass erst bei einem Rheinpegel von 8.80 m das Wasser am Schwimmbad in das angrenzende Feld läuft. Bei 9.10 m schwappt der Rhein über unseren kleinen  Damm. Info: Hochwasserschutzzentrale T: 0221 / 221256161  Pegel Köln T: 0221/ 19429. Anschaffungen 2011: Geplant ist der Kauf eines neuen Häckslers, der alte Häcksler ist 15 Jahre alt, zerkleinert nicht mehr richtig. Internet: Wir sind im Internet unter www.georgienweb.de/KGV zu finden. Der neue Beisitzer, Herr Torbahn, wird die Seite pflegen. Unrat in der Gartenanlage: Die Hochwasser der vergangenen Jahre hatten ihre Vorteile. Viele Gartenfreunde konnten sich nach dem Hochwasser im Zuge der Aufräumarbeiten  von nutzlosen Materialien trennen. Das fehlende Hochwasser der letzten Jahre führt dazu, dass viele Gärtner nun ihren Abfall im Garten horten und nicht entsorgen, der Müllberg wird immer größer. Zwischen den Hecken und dem Zaun werden jetzt die Freiräume genutzt um die Materialien zu lagern. Zukünftig möchten wir keinen Abfall mehr dort liegen sehen. Im Interesse aller bitten wir, darauf zu achten, dass die Gärten in einem der Gartenordnung entsprechendem Zustand sind. Rohrbruch: Am 15.04.2010 gab es einen Rohrbruch. Durch Eigeninitiative angrenzender Gärtner und besonderen Einsatz von Herrn Hombergs konnten die Arbeiten an einem Tag erledigt werden. Die Kosten für die Reparatur wurden vom Verband in Höhe von 1.300 €  übernommen. Infokästen: Immer wieder werden die Info-Kästen beschädigt. Leider haben wir wenig Möglichkeit hierauf Einfluss zu nehmen. Entfernung der Bänke: Wegen randalierender Jugendlicher wurden die Bänke am ersten Eingang zur Anlage entfernt. Einige schlaue Pächter wollten mich zu den  Jugendlichen am Ende der Anlage schicken, ich sollte die Jungs vertreiben. Das war nicht so gut, sie selbst haben die Hosen voll und ich soll alles in Ordnung bringen. Dabei sind  die Jugendlichen alle sehr freundlich, etwas Müll fällt immer an, dafür sind die anliegenden Gärtner aber nicht zuständig. Beim Entfernen der Bänke am ersten Eingang kamen alle anliegenden Gärtner zur Hilfe, ohne dass der Vorstand um Hilfe bitten musste. Kosten für den Verein, ein Container von 5 m² Beschädigungen:  Einem Gartenfreund wurde das Schwimmbecken zerstochen. Das ist nicht in Ordnung. Wenn schon einmal schönes Wetter ist, sollte man dem anderen seinen kleinen Spaß gönnen. Baumfällen und Häckselarbeiten: Bitte sprechen Sie den Vorstand an, wenn Sie  häckseln möchten oder Hilfe benötigen. Abmahnungen. In diesem Jahr werden wir die Pächter abmahnen die sich nicht an die Gartenordnung halten. Irgendwann hört der Spaß auf. Nach drei Abmahnungen erfolgt die Kündigung durch den Kreisverband. Pächterwechsel: Insgesamt gab es vier neue Vereinsmitglieder: Herr Lytchak, Frau Rollny, Frau Schönwandt, Frau Wehrmann-Richter. Der Ordnung halber sollten sich neue Pächter wenigstens beim Nachbarn in seiner Umgebung einmal kurz vorstellen. Zurzeit sind zwei Gärten frei. Eine Warteliste ist vorhanden.  Gartenbegehung:  Über das nichteinhalten der Gartenordnung wurde mit den Pächtern gesprochen, geändert haben die Pächter leider nichts. Hier geht es zukünftig nur mit einer Abmahnung. Pflege der Hecken und der Wege: Dieses Jahr gibt es Post an die Pächter, die die Hecke nicht schneiden und Wege nicht reinigen. Allen ist bekannt, der halbe Weg ist von Wildkräuter frei zu halten und die vor und neben seiner Laube befindlichen Hecken sind auf einer Höhe von 1,25 m zu schneiden. Dabei ist der Vogelschutz vom  28.02. bis 30. 09. zu beachten. Sollte es 2011 genau so gehen wie 2010, dass die Wege nicht von Wildkräutern befreit werden, müssen wir über eine Erhöhung der Gemeinschafts-Arbeitstunden oder einen Sondereinsatz für die Reinigung der Hauptwege nachdenken. Info: Anpflanzungen-Baugenehmigung: Thuja, Lebensbäume, Zypressen, Süßkirchen sind zu roden. Ohne Baugenehmigung zu bauen ist grundsätzlich verboten. Siehe Gartenordnung  § 7  Bauvorschrift. Dass Fällen von Bäumen außerhalb Ihres Garten ist strengstens verboten und wird zur Anzeige gebracht. Geräteverleih: Die Kosten pro Leih Gerät beträgt 3.00 €  Es darf nur das Benzin vom Verein verwendet werden. Bei dem Verleih der Geräte ist ein Übernahme Protokoll zu unterschreiben. Geräteverleih und Benutzung der Geräte erfolgt auf eigene Verantwortung. Die Kettensäge wird nicht verliehen. Bienen: Die Bienen unserer Bienenzüchters sind auf ein Nachbargrundstück ausgewandert. Bei der unerlaubten Landung auf der Parzelle vom Nachbarn, gab es einigen Ärger.“ Besetzung der Parzelle ohne Genehmigung“ 
Ruhezeiten: Grundsächlich gilt: Sonntags ist Ruhezeit. Sandlieferung: Es wird Sand  bestellt. Den Termin finden sie im Aushang. Sommerfest:  Das Sommerfest 2010 war wieder ein schönes Fest. Bedanken möchten wir uns auch bei den neuen Mitgliedern die uns  beim Auf - und Abbau ohne Aufforderung geholfen haben. Natürlich bedanken wir uns auch bei denen die immer seit Jahren helfen und bei denen die spontan am Auf und Abbau geholfen haben. Der Vorstand bedankt sich auch für Geld und Kuchen sowie für die Sachspenden. Tischreservierungen beim Sommerfest sind leider nicht möglich. Das Sommerfest 2011 findet am 23.7.2011 ab 14:00h statt. Auch hier sind wir wieder auf tatkräftige Unterstützung aller Gartenfreunde angewiesen. Wo finden Ihre Nachbarn, bei uns, auf dem Sommerfest, also nichts wie hin. Ende des Geschäftsberichts. 
Punkt 3:  Kassenbericht: Der Kassenbericht wurde von Frau Steppuhn verlesen. 2010 wurde die Kasse vom Finanzamt geprüft und es folgte die Überprüfung durch die Stadt Köln zur Feststellung der Gemeinnützigkeit. Es gab keine Beanstandungen. Die Überprüfung findet alle drei Jahre statt.    
Punkt 4:  Bericht der Kassenprüfer. Herr Badke, als Kassenprüfer, verlas den Kassenprüfungsbericht, es gab keine Beanstandung. Wie in jedem Jahr wurde die einwandfreie Kassenführung durch unsere langjährige erste Kassiererin lobend erwähnt. 

 Punkt 5:  Entlastung des Vorstandes. Der Kassenprüfer stellte den Antrag zur Entlastung des Vorstandes. Der Vorstand wurde einstimmig entlastet. 

Punkt 6:  Neuwahlen: Zum Wahlleiter wurde Herr Riedel gewählt. 
Der gesamte Vorstand stand zur Wiederwahl und wurde einstimmig wiedergewählt. Neu im Vorstand ist Herr Torbahn als Beisitzer. So wurde gewählt: Zum ersten Vorsitzenden: Herr Heinz Lenz, zur ersten Kassiererin: Frau Marianne Steppuhn, zum zweiten Vorsitzenden: Herr Erwin Manz, Schriftführerin: Frau Helga Binder, zur zweiten Schriftführerin: Frau Evelin Müller. zum Beisitzer: Herr Matthias Homburgs und Herr Torbahn 

Punkt 7:  Gemeinschaftsarbeit: Jeder Gartenpächter hat auch an der Gemeinschaftsarbeit teilzunehmen, es gibt keine Freistellung vom der Gemeinschaftsarbeit. Termine müssen eingehalten werden. Für die Pflege der Hecken und Wege sind lt. Gartenordnung § 6 die angrenzenden Pächter zuständig.

Punkt 8: Versicherungen. Der Vorstand macht noch einmal darauf aufmerksam, dass jeder Gartenbesitzer eine Versicherung haben sollte. Sollte die Laube eines nicht versicherten Kleingärtner abbrennen und die Nachbarlaube dabei beschädigt werden, muss der Kleingärtner auch für den Schaden an der Nachbarlaube aufkommen.   
Punkt 9: Termine:  Die Termine wurden in der Einladung zum Teil mitgeteilt. Wasseranstellen: 02.04.2011 ab 11.00 Uhr. Neue Wasseruhren wurden schon abgeholt. Wasserabstellen am 22.10.2011 von 10.00 bis 11.00 UhrSommerfest am 23.07.2011 ab 14:00 Uhr.
Punkt 10: Anträge: Keine 
Punkt 11: Gartenbegehungen durch den Vorstand. Gartenbegehungen durch den Vorstand finden am 10.05.2011 statt.
Punkt 12: Verschiedenes. Es ist verboten, Reparaturen an der Wasser-Steigleitung in ihrem Garten selbst vorzunehmen. Die Reparatur wird durch den Vorstand oder durch den Kreis-Verband vorgenommen. Bei einem Wasserschaden in Ihrem Garten sind Sie verpflichtet bis zum Hauptrohr im Boden den Oberboden zu entfernen (Ausgraben, Tiefe ca. 1.50 m)  Die anschließende Reparatur wird dann von einer Fachfirma durch den Verband erfolgen. Bei Beschädigung der Wasseruhr ist der Pächter verpflichtet über den Verein eine neue Uhr zu kaufen. Kosten ca. 31 €. Nach einem Vorstandsbeschluss dürfen nur die Wasseruhren verwendet werden, die der Verein gekauft hat. Sollten Sie an der Wasseruhr selbst Reparaturen vornehmen, so ist der Verein berechtigt den Pächter von der Wasserversorgung auszuschließen. Bei einer Wasserentnahme ohne Wasseruhr erfolgt die Kündigung der Mitgliedschaft des Vereins und des Kleingarten wegen Betrug. Jeder Schaden an der Wasseruhr ist dem Verein unverzüglich mitzuteilen. Das Dach des Vereinshauses muss gestrichen werden. Ob wir eine Firma beauftragen oder selbst streichen, muss noch geklärt werden. Ansprechpartner für Pestizide und Baumschnitt ist Herr Beltermann. Sollte sich Ihre Adresse ändern, so bitten wir um sofortige Mitteilung. Vereinshausvermietung:  Jahresrechnung. Es darf grundsächlich keine Änderungen an der Jahresrechnung vorgenommen werden. Bei Beanstandung nehmen Sie Kontakt mit Frau  Steppuhn  (Kassiererin) auf.
Mit freundlichen Grüßen
    Heinz Lenz              
                                                                                 Marianne Steppuhn
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  Kassiererin

Vorsitzender                                                                                                                     Maschinell erstellt. 
